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Radebeul, Stadt

Pestalozzistraße 13

Radebeul * 553

Wohnhaus in offener Bebauung, mit Einfriedung; Rechteckbau mit Walmdach, Belebung durch spitz 
vorkragende Standerker und Dachhäuschen mit Dreiecksgiebel, charakteristisches Beispiel für den sozialen 
Wohnungsbau und den Kleinwohnungs- und Siedlungsbau der 1920er Jahre, sozialhistorisch und 
baugeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Großes dreigeschossiges Mehrfamilienhaus mit Walmdach und symmetrischem Aufriss. Zwei als stumpfe 
Dreiecke vorspringende Standerker zur Straße, mittig im Dach ein breites Zwerchhaus mit hohem 
dreieckigem Giebel. Ein Putzbau mit waagerechten, scharfkantigen Putzgliederungen, besonders an den 
zur Gebäudekante gerückten Fenstern, ein wenig Stuckdekor, Klinkersockel und Ziegeldach. Stilisiert 
zwischen Traditionalismus und Anklängen an den Expressionismus. Der Vorgarten durch einen Holzzaun 
mit gerader Abdeckung zwischen Klinkerpfeilern eingefriedet. Erbaut 1929 für die Baugenossenschaft zu 
Radebeul nach dem Entwurf von Architekt Max Czopka.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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